
Auszug ausderNiederschriftüber dieSitzungds
0... AusschussesfürAnregungenundBeschwerdnam

2.0.0.8 Anregung vom 05.10.2016, dieParkplätzein der StraßeInder Taufe zu bewir:
2000. Schaffen,Anwohnerparken einzurichten und Ladezonenfür Lieferverkehrund
sc svosss Bandwerkerenurichn no...EBENE DNS

"u... DiePetentin erläutert ihre Anregung. Bei der Straße „In der Taufe“ handele sichum eine
2, Sackgasse, in der kostenlosgeparkt werdendürfe,Ab9:00 Uhrmorgenssei siekomplett zu.
0.0 geparkt. Die Anwohner fändendort keine Parkplätze mehr; aıch dieStellplätze auf denPri-

0.25 vatgrundstücken ‚würden blockiert. Eshandeltsichvorwiegend umDäuerparker, die in der BESNT
angrenzendenGrundschulesowieindenGeschäftenund Praxen arbeiteten. Mit der derzeitim

| ‚Bau befindlichen Kindertagesstättetrete neuer Parkdruck durchderen Bedienstete unddiedie

225° Fachbereichsleiter Widdenhöferbeschreibt die Straße as eine mitStellplätzen recht grlzl-
2... Big ausgestattete. Die dort befindlichen großen Wohneinheiten verfügtenüberTiefgaragen. ©. :

Aus, seiner Sicht sei die Situation hinsichtlichdes Parkens dort weitgehend entspannt. Aus .
E ‚Sieht der Straßenverkehrsbehörde scheerkeinen Regelungsbedarf, zumal in Refrath generell

©... DiePetentinwirft ein, dass es ihr um dieVerdrängung der Langzeitparker auf den benachbar-
‚ ten Marktplatz oder an andereStellen gehe. Hierzu solle eine Parkraumbewirtschaftung die- „N

\... ınen,dienurnoch ein Kurzzeitparkenvorgebe. shi LEEDS |

: ne u "Fachbereichsleiter Widdenhöfer entgegnet, der Parkplatz Steinbreche sei infußläufiger Nähe . y \ j
2... „und könne jederzeit genutzt werden. Da es in Refrath genügend freie Stellplätze gebe, scheer
SE ‚keineVeranlassung,mit einer Parkraumbewirtschaftung einzugreifen, in NE enan

Als in Refrath lebender Bürger kann Herr Wagner der Anregung nicht folgen. Eine Bewirt-
....,5Chaftung der Straße „In der Taufe“ verdränge den Parkverkehr lediglich und schaffe einen
0.5 Präzedenzfall, auf den sich anschließend berufen werden könne.Ähnliche Situationen wie

‚dort habe man auch inanderenStraßen vonRefrath und in anderenStadtteilen. Ze N

ScAuchHerr Galley lebt in Refrathund kennt die Situation in der Straße „In der Taufe“ recht . s \
.........gut. Der von der Petentin beschriebene Parkdruck sei ihm wederpersönlich begegnet noch
0.0 berichtet worden. Die Einrichtung einer Parkraumbewirtschaftung koste zusätzlich und ver- BEE
. „‚Schaffe keineswegs einen kostenlosen freien Parkplatz. Ein solches Vorgehenwerde vermut-
..., ‚Nieh den Unmut vieler Anlieger hervorrufen. nn...



. HerrDiugosch beantragt eine Überweisung derAnregung in den Ausschussfür Umwelt, Ki-
0. maschutz, Infrastruktur ünd Verkehr. Er bestätigt die von der Petentin geschilderte Situation.
no. aus eigener Anschauung. Insbesondere in der ersten Tageshälfte sei in der Straße alles zuge- _ I

vs . “ Frau Koshofer hat Verständnis für das Anliegen der Petentin. Insbesonderekönne esnicht En
2angehen, dass die Nutzung privater Stellplätze durch den Parkdruck behindert oder gar ver...
2.2.2 Unmöglicht werde. Dahersei für den von Herrn Diugosch benannten Ausschuss die Situation
220 inder Straße zu untersuchen,um MöglichkeiteneinerAbhilfe zu diskutieren. 565

222° PremValesolvor Eile von Maßnahreie röfnungder Kindra-
gesstätte und die hieraus resultierenden Auswirkungen auf den ruhenden Verkehr abzuwarten.

0.2 Erst danach solle sich der benannte Fachausschuss mit einer Auswertung der Situation befas-

2.00 Die Petentinweist in ihrem Schlusswortdaraufhin, dass die Lehrerderangrenzenden Gründ-
200 schule bereits jetzt in der Straße „In der Taufe“ parkten. Dort,wo zurZeit die Kindertagestätz “
ze teentstehe, hätten im vergangenen Jahr monatelang vier Wohnmobile ünbehelligtgeparkt. ve
220° Sodanıi fasst der Ausschuss mehrheitlich bei zwei Gegenstimmenaus den Reihen der CDU

1, Die Anregung wirdanden Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur

on 2 DieVerwaltung wird beauftragt, diesen Ausschuss mit der Angelegenheit zu be-
Er e fassen, wenn die neue Kindertagestätte Wittenbergstraße eröffnet wurde und de- Nov 417
a renAuswirkungen auf die Parksituation in der Straße „In der Taufe“ bewertet \

Da werden können. . " WURRDSSDT N Zu NIE
EN 3, Das Verfahren zur Anregung wird abgeschlossen... °....2.0.. a
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